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Bitte beachten Sie ... 
 
Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ 
war es möglich, dieses Heft herauszubringen. 
Wir bedanken uns herzlich bei den inserieren-
den Firmen und bitten unsere Leser, diese Fir-
men bei ihren Einkäufen bzw. Auftragsverga-
ben zu berücksichtigen. 
 
Unsere Inserenten bedanken sich bei Ihren Kunden für Vertrauen und ange-

nehme Zusammenarbeit und wünschen ein frohes, erholsames Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches Neues Jahr. 

 

Desgleichen wünscht das Redaktionsteam des Sport-Infos allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern des TSV Reichenberg eine besinnliche Weihnachtszeit 

sowie Gesundheit und Erfolg für 2010 und hofft auf weitere gute Zusammen-

arbeit mit allen, die am Zustandekommen unseres Blättchens Anteil haben. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 

 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
das Jahr 2009 neigt sich dem Ende entgegen. Die 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen brachte 
Veränderungen. Im Namen meiner Kollegin und 
den Kollegen im Vorstand bedanke ich mich für 
das Vertrauen in unsere Arbeit. 
 
Doch zunächst möchte ich an unser verstorbenes Mitglied Franz 
Zeidler erinnern.  Der Franz, wie man ihn gern nannte, wurde 1974 
Mitglied im Turn- und Sportverein Reichenberg und war ein Aktiv-
posten bei der damaligen Neugründung der Tischtennisabteilung. Er 
war bis zu seinem Tod ein verlässlicher Mitarbeiter im Wirtschafts-
dienst. Seine größten Verdienste erwarb er sich im Jugendfußballbe-
reich, dort war er Betreuer und wurde 1993 Jugendleiter und hatte 
diese Position bis vor kurzem inne.  
Für diese Verdienste wurde er mit dem Jugendehrenzeichen in Gold 
ausgezeichnet. Darüber hinaus war er häufig gefragt, wenn es ein 
technisches Problem gab und man Unterstützung brauchte, dann hör-
te man im TSV oft die Redewendungen: Frag doch mal den Franz, 
oder geh doch mal zum Franz. Nun können wir ihn nicht mehr per-
sönlich aufsuchen, dennoch wird sein Name eng mit dem Turn- und 
Sportverein verbunden bleiben. Wir vom TSV Reichenberg blicken 
mit Dankbarkeit auf die Arbeit von Franz Zeidler zurück und werden 
seinen Namen in Ehren bewahren. 
 
Wie in der Einleitung schon angekündigt gab es Veränderungen bei 
den Neuwahlen. Mit Otto Lobenwein schied einer meiner Vorgänger 
aus seiner letzten Funktion im Verein aus. Rainer Brand  übernahm 
seine Funktion als Revisor. Mit Helmut Giese verlässt ein weiteres 
verdientes Mitglied die 1. Reihe im Verein. Den Vorstandsposten für 
die Liegenschaften übernimmt nach sechs Jahren nun Peter Drexel. 
Auch Adolf Kendl konnte seine Funktion in jüngere Hände geben. 
Mit Norbert Mulfinger gelang es die Funktion des Vorstandes für die 
Bewirtschaftung unserer Gaststätte und den Festlichkeiten neu zu be-
setzen.  

Fortsetzung auf der nächsten  Seite 
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Der Vorstandsposten für den Bereich Fußball konnte mit Stefan Hem-
merich nach zwei Jahren ebenfalls wieder besetzt werden. Bitte nicht 
verwechseln mit Stefan Hemrich, unserem Spieler und Spielleiter der 
Fußballer. Doch auch bei dieser Wahl blieb eine Funktion unbesetzt. 
Für meine Person konnte derzeit noch kein Nachfolger als Vorstand 
Tischtennis gefunden werden. All den genannten, die ausgeschieden 
sind, nochmals herzlichen Dank. Der Rahmen an dieser Stelle ist lei-
der zu kurz um die Verdienste der ausgeschiedenen Vorstandsmitglie-
der zu würdigen. Nur ein kurzes Beispiel, allein Adolf Kendl durch-
lief mehr als vier Spitzenpositionen im Verein. Dies wird aber sicher-
lich an passender Stelle nachgeholt werden. Den neu gewählten wün-
sche ich viel Erfolg bei ihrer Aufgabe. 
 

Mit der Weihnachtsfeier erreicht das Vereinsjahr einen seiner Höhe-
punkte. Ich darf alle Mitglieder und deren Partner zu den Feiern ins 
TSV-Sportheim herzlichst einladen. Ja, sie haben richtig gelesen, wir 
kehren zu unseren Wurzeln zurück, nachdem die Wolffskeelhalle in 
den letzten Jahren einen großartigen Rahmen für die Feiern bot, wer-
den wir wieder im Sportheim tafeln. Nachdem dort nicht mehrere Es-
sensstände Platz finden, werden wir ein warmes Essen anbieten. Die 
festliche Feier für die Erwachsenen und Jugendlichen findet am 
Samstag den 19.12. um 19:30 Uhr und für die Kinder am Sonntag 
den 20.12. um 14 Uhr statt. Bitte unterstützen Sie den TSV auch im 
neuen Jahr 2010 wieder so vorbildlich. 
 

Herzlichst Ihr Wilfried Hartmann 
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Fußball 
 

Erste und zweite Mannschaft 
 

1. Mannschaft Vorrunde 2009/2010 
 
Es ist der Handschrift des neuen Spielertrainers Joachim Maschek zu 
verdanken, dass die 1. Mannschaft in dieser Saison wieder in die Er-
folgsspur zurückgekehrt ist. Nachdem man in der letzten Saison dem 
Abstieg nur knapp entronnen war, ist es umso bemerkenswerter und 
überraschend zugleich, die Fussballer im oberen Tabellendrittel mit 
Platz 4 wieder zu finden.  
Dem Spielertrainer ist es gelungen, den Spielern Selbstvertrauen und 
Freude am Fussballspielen zu vermitteln. Ein weiterer Verdienst des 
von der TG Höchberg zu uns gewechselten Spielertrainers ist, dass er 
die Einheit zwischen 1. und 2. Mannschaft wieder herstellte. Ex-
Spielertrainer Mario Rothemel hatte sein Augenmerk mehr auf die 1. 
Mannschaft gerichtet und somit drohte das Reserveteam immer mehr 
zu zerbröckeln. Die Statistik belegt, dass die 1. Mannschaft durch ih-
re guten Leistungen in der Vorrunde fast so viele Punkte sammelte 
wie man in der letzten Saison am Ende benötigte, um den Abstieg zu 
vermeiden.  
Bei bisher 15 Spielen verließ man 8x als Sieger den Platz, 3x teilte 
man sich friedlich die Punkte und 4x musste man dem Gegner den 
Sieg überlassen. Wir trafen 27x ins gegnerische Tor und mussten 21 
Gegentreffer hinnehmen. In der Vorrunde kamen 20 Spieler zum Ein-
satz. Alle 15 Spiele absolvierten Norman Jacob, Tobias Philipp und 
Joachim Maschek. Ein Spiel weniger können Benjamin Merz, Sven 
Drexel, Nicholas Zürrlein und den in seinem ersten  Jahr in 1. Mann-
schaft spielenden Kevin de Marche vorweisen. Manuel Luksch und 
Markus Binder trugen 13x das Trikot Reichenbergs. Neuzugang 
Wolfgang Lommer und Spielleiter Stefan Hemrich betraten 12x bzw. 
11x den grünen Rasen. Auf 10 Einsätze kamen Björn Heißwolf und 
Volker Rösch. Wegen Verletzungen konnten Andreas Zeidler und Ste-
fan Brand und Neuzugang Marc Först nur 7 bzw. 6 Spiele austragen.  
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Fabian Spitzig und Steffen Fuchs können für sich in Anspruch neh-
men 5x tatkräftig mitgewirkt zu haben. Die jungen Spieler Sebastian 
Berbner und Jochen Spiegel durften 3x bzw. 2x in die 1. Mannschaft 
hineinschnuppern . Bei 27 erzielten Treffern war Nicholas Zürrlein 
mit 7 Toren der Erfolgsreichste. Mit 4 Treffern führt Manuel Luksch 
das Verfolgerfeld an. Gefolgt wird er von einem Trio mit jeweils 3 
Toren. Dies waren Stefan Hemrich, Tobias Philipp und Andreas Zeid-
ler. Das Duo Stefan Brand und Wolfgang Lommer reihte sich mit je 2 
erzielten Treffern ein. Je einmal ins Schwarze trafen folgende Spieler: 
Markus Binder, Sven Drexel und Joachim Maschek. 
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 2. Mannschaft Vorrunde 2009/2010 
 
Die 2. Mannschaft hat sich in dieser Saison mit einer besonderen 
Herausforderung auseinanderzusetzen. Bei 16 teilnehmenden Mann-
schaften musste man sich mit 6 Mannschaften der ersten Garnitur 
messen. Vereine wie Kist und Waldbüttelbrunn, die noch vor 4 bzw. 5 
Jahren mit der 1. Mannschaft des TSV Reichenberg konkurrierten, 
dürfen sich jetzt die Zähne an der 2. Mannschaft des TSV Reichen-
berg ausbeißen.  
Das spiegelt sich auch in der Tabelle der Vorrunde wieder. Die obere 
Tabellenhälfte wird ausschließlich von 1. Mannschaften  besetzt und 
in der unteren Tabellenhälfte finden sich die 2. Mannschaften. Für 
uns war es zu Saisonbeginn klar, dass wir gegen den Abstieg spielen 
würden. Aber nachdem man in der Vorrunde gegen mitkonkurrieren-
de  2. Mannschaften ordentlich punkten konnte, dürften wir in der 
Rückrunde nichts mehr mit dem Abstieg zu tun haben. Bei einem 15 
Punkte Vorsprung  zu einem Abstiegsplatz dürften wir auch in der 
nächsten Saison in der A-Klasse spielen.  
In der Rückrunde muss die 2. Mannschaft das Bestreben haben, auch 
gegen eine 1. Garnitur einen Sieg zu landen. Wichtiger ist es weiter-
hin Distanz zu den Mitkonkurrenten zu wahren. Momentan belegt die 
2. Mannschaft den 12. Platz mit erreichten 18 Zählern. Man konnte 6 
Siege vorweisen und musste 10 Niederlagen einstecken. 27x wurde 
ins gegnerische Tor getroffen und musste 38x den Ball aus dem eige-
nen Netz holen.  
33 Spieler kamen zum Einsatz. In allen 16 Partien waren Volker 
Rösch und Sebastian Berbner anwesend. Mit 43 bzw. 41 Jahren sind 
Henning Krakat und Klaus Berbner bei ihren 15 Einsätzen weiterhin 
eine wichtige Stütze in der 2. Mannschaft. Die für die 2. Mannschaft 
verantwortlichen Spieler Oliver Drexel und Andreas Rösch trugen 
14x bzw. 13x das Trikot Reichenbergs. Auch Jochen Spiegel betrat 
13x den grünen Rasen. Peter Herold und Manuel Busch waren 12x 
bzw. 11x mit von der Partie. Weiterhin unverzichtbar ist das Trio 
auch für die Rückrunde mit ihren 9 Einsätzen, nämlich Carsten 
Kendl, Thomas Schopf und Fabian Spitzig. Auch Neuling Johannes 
Schmidt ist bei seinen 9 Einsätzen eine Belebung für das Team.  
 



12 

Bei seinen 7 Einsätzen ist Andreas Pfeuffer weiterhin eine wichtige 
Identifikationsfigur für die Mannschaft vor allem in Erfahrung und 
Torgefahr. Johannes Kister, Steffen Fuchs und Christoph Jordan kön-
nen 6 bzw. 5 Spiele für sich verbuchen. Jan Sauter half 4x in der Vor-
runde aus. 7 Spieler waren jeweils 3x im Einsatz. Dies waren Alex 
Gustin, Rainer Brand, Andreas Krüger,  Christian Rösch, Klaus Esser, 
Kevin de Marche und Björn Heisswolf. Je 2x zum Einsatz kamen 
Marcus Giese, Christian Blum und Steffen Fleißner.  
Je 1x in die 2. Mannschaft durften folgende 7 Spieler hineinschnup-
pern: Volker Kneitz, Florian Herold, Matthias Hemrich, Wolfgang 
Lommer und Manuel Luksch. 15 Spieler konnten sich in die Torjä-
gerliste eintragen. Angeführt wird die Liste von Andreas Pfeuffer und 
Carsten Kendl die auf 5 bzw. 3 Treffer kamen. 5 Spieler kamen zu je 
2 Torerfolgen. Dies waren Alex Gustin, Klaus Berbner, Jochen Spie-
gel, Sebastian Berbner und Wolfgang Lommer. Je 1x hatten folgende 
Spieler Grund zum Jubeln. Henning Krakat, Jan Sauter, Kevin de 
Marche, Oliver Drexel, Steffen Fuchs, Peter Herold, Thomas Schopf 
und Johannes Schmidt konnten dieses Glücksgefühl erleben. Dazu 
gesellte sich ein Eigentor.  

Daniel Vogt 

h.v.l.n.r.   Klaus Berbner, Christian Rösch, Andreas Rösch, Oliver Drexel, Johannes 
Schmidt, Jochen Spiegel, Alex Gustin. 
v.v.l.n.r.  Andreas Pfeuffer, Klaus Esser, Volker Rösch, Fabian Spitzig, Sebastian Berbner, 
Thomas Schopf, Peter Herold. 
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Spielerportrait 
 
 
 
Name:        Joachim Maschek  
  
Geboren am:       01.12.1973 
Wohnort:       Höchberg 
Grösse:        183 cm 
Gewicht:       80 kg 
Familienstand:      ledig 
Beruf:        Angestellter im öffentlichen Dienst 
Hobby:        Fußball 
Bisherige Vereine:     Spvgg Gülchsheim, Kickers Würzburg 
         TSV Gerbrunn, TG Höchberg, TSV Karlburg  
Sportliches Vorbild:     als Spieler: Mehmet Scholl 
         als Trainer: Ottmar Hitzfeld 
Spielposition:      Mittelfeld/Abwehr 
Lieblingsessen:      Lendchen mit Kroketten u. Pilzrahmsoße 
Lieblingsgetränk:     Russ 
Lektüre:        Heute ist mein bester Tag – Arthur Lassen 
Lieblingsverein:      FC Bayern München 
Wunsch für die Saison:  1. weniger verletzte Spieler 
         2. gute Vorrunde bestätigen 
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E-Jugend (U11), Saison 2009/2010, Vorrunde 
 

Am Anfang der Vorrunde hatten wir noch große Bedenken, dass wir 
einen vernünftigen Trainerstab aufstellen konnten. Dank der großen 
Mithilfe von unseren Spielereltern, konnten wir dieses Problem je-
doch lösen. So haben wir jetzt die Möglichkeit, separat ein reines 
Fußballtraining und ein Konditionstraining durchzuführen. Hierdurch 
stellten sich deutliche Fortschritte im technischen als auch im kondi-
tionellen Bereich ein. 
 
Da wir einen sehr kleinen Spielerkreis zu Beginn der Vorbereitung 
hatten, konnten wir mit Freude einige Neuzugänge in der E-Jugend 
verzeichnen. Dennoch mussten wir im Laufe der Vorrunde auf den 
ein oder anderen Spieler aus der F-Jugend zurückgreifen. Hier noch-
mals vielen Dank an die Spieler und Trainer aus der F-Jugend für die 
Unterstützung. 
 
Durch unsere Fortschritte konnten wir auch den einen oder anderen 
Sieg erringen, so dass sich Siege und Niederlagen die Waage halten. 
Bei einigen Spielen unserer Mannschaft konnten sich unsere Zu-
schauer davon überzeugen, wie spannend und aufregend ein Spiel un-
serer E-Jugend sein kann. Hier auch nochmals die Aufforderung an 
die Jugendleitung des Vereins, sich mal das ein oder andere Spiel an-
zuschauen. 
 
Wie jedes Jahr haben wir auch 2009 am Sichelsgrundlauf in Reichen-
berg mit einigen Spielern teilgenommen. 
 
In der Winterpause werden wir wieder an verschiedenen Hallentur-
nieren teilnehmen und wie es unsere Trainertradition ist, werden wir 
auch wieder mit unserer E-Jugend am Reichenberger Faschingszug 
teilnehmen. 
 
Nochmals vielen Dank für alle Helfer, Sponsoren und Freunde unse-
rer E-Jugend. 
 

Andreas Krüger 
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F-Jugend (U9),  Saison 2009/2010, Vorrunde 
 
Da zunächst kein Jugendtrainer für diese Saison für die U9 gefunden 
werden konnte, ergab sich im Juli aus der Not heraus eine fünfköpfi-
ge Trainer-, bzw. Betreuergemeinschaft, welche sich nun um Training 
und Organisation während dieser Saison kümmert. 
 
Dabei handelt es sich um Harald Brodwolf, welcher uns zu Beginn 
wertvolle Tipps und Hinweise zu Verfahrensabläufen im Verein und 
zu Richtlinien des BfV geben konnte. Weiterhin sehr engagiert als Ju-
gendbetreuer im Team ist Stephan Pies. Er kümmert sich stets zuver-
lässig darum, dass beim Training, bzw. bei den Spielen Bälle und Tri-
kots da sind. Eigentlich kümmert er sich um alles, was auf dem Platz 
einen reibungslosen Ablauf ermöglicht. Als Trainer sind dann noch 
Dieter Reinhard, Klaus Illmer und Christian Röttinger tätig. 
 
Anzumerken sei noch, dass unsere beiden guten Seelen, Angi Illmer 
und Melanie Röttinger, sich um Trainingspläne, die Bude am Sport-
platz und nicht zuletzt um die Vergabe der Trikotwäsche kümmern. 
 
Zur Zeit spielen in der F-Jugend 15 Kinder. Die Trainingsbeteiligung 
ist überwältigend, so dass häufig alle Kinder anwesend sind. Sollte es 
mal einen Ausfall geben, so sind die Trainer darüber stets informiert. 
Die Kinder sind mit vollem Einsatz dabei. Auch wenn die großen Er-
folge bislang noch ausgeblieben sind, ist der Spaß am Spiel und der 
Kampfgeist ungebrochen. 
 
Wir haben am 14.09.2009 mit dem Training begonnen. Trainiert wird 
einmal in der Woche. In der Hinrunde wurden 7 Partien bestritten, 
wobei der erste Sieg noch auf sich warten lässt. Hervorzuheben sei, 
dass unsere Mannschaft spielerisch zumindest immer mithalten konn-
te, oftmals sogar besser war als der Gegner. Leider blieb der nötige 
Torerfolg bislang aus. Wir arbeiten daran. 
 
Für das Winterhalbjahr sind im Moment vier Turniere geplant, bevor 
es dann im Frühjahr in die Rückrunde geht, bei welcher wir bestrebt 
sind einen Sieg nach dem Anderen einzufahren. Warten wir’s mal ab. 
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Abschließend möchten wir uns bei allen Eltern für die Unterstützung 
bei den Fahrdiensten, bei der Bude und der Trikotwäsche bedanken. 
Hier lief bislang alles äußerst reibungslos und mit viel Engagement. 
Weiterhin sei dem TSV ein Dank ausgesprochen, da alles was wir be-
nötigten, sei es ein neuer Satz Bälle oder Leibchen, umgehend zur 
Verfügung gestellt worden ist. 
 

Wir von der F-Jugend wünschen nun noch allen ein frohes Weih-
nachtsfest und wir freuen uns auf eine weite rhin tolle Zusam-
menarbeit. 
            
           Christian Röttinger 
 
 
G-Jugend (U7),  Jahresbericht 2009 
 

In der G-Jugend sind momentan ca.17 Spieler der Jahrgänge 03-05 
aktiv. 
Trainer und Betreuer sind Georg Neulinger, Bernd Zehnter, Holger 
Richter und Volker Kneitz. 
Schon in der Hallensaison 08/09 konnten wir mit unserer G-Jugend 
positive Erfolge verzeichnen, darunter sogar einmal den ersten Platz. 
Auch bei der Teilnahme an zahlreichen Sommerturnieren konnten wir 
stets in den oberen Tabellenbereichen mitmischen, ja sogar wieder ei-
nen ersten Platz einfahren! 
Dieses positive Abschneiden ist wohl der hohen und regelmäßigen 
Trainingsteilnahme der Kinder, engagiertes und kompetentes Trai-
ning und Betreuung sowie die unkomplizierte Zusammenarbeit mit 
den Eltern zu verdanken! Deswegen noch mal danke ans 
“Dreamteam“ Bernd, Holger und Volker und den Eltern für die gute 
Zusammenarbeit! 
Kräftig gefeiert wurde dann bei der Abschlussfeier am Sportplatz! 
Mit Übernachtung im Zelt, Pizza, kleinem Lagerfeuer und Nachtwan-
derung hatten wir alle riesigen Spaß. 
Danke an Herrn Öhler und die Freiw. Feuerwehr für das zur Verfü-
gung gestellte Mannschaftszelt und die Mithilfe der Eltern. 
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Weiterhin bedanken möchte sich die G-Jugend für die Ballspende so-
wie das Beschaffen G-Jugendgerechter Minileibchen beim TSV, beim 
“Drexelclan“ für die großzügige Geldspende und nicht zu vergessen 
bei unserem Zauberer und Sponsor Bernd Zehnter 
(www.realandhonestmagic.de) für die gesponserten Sweatshirts und 
zwei neue Trainingstore! 
           Georg Neulinger 
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TSV Fußballabteilung, Saison 2009 / 2010 
Trainingszeiten, Trainer und Betreuer 
 
 
 Trainer, Betreuer   Zeiten       Ort  
 
AH  Harald Brodwolf   Mo 19:00 - 20:30     Reichenberg 
 
1. und 2. Herrenmannschaft  Di   18:30 - 20:00     Reichenberg 
  Joachim Maschek,   Fr   18:30 - 20:00     Reichenberg 
  Stefan Hemrich,   So   Heimspiele     Reichenberg  
  Daniel Vogt,  
  Walter Drexel,    
  Oliver Drexel      
 
U7 (G-Jugend)    Mo 17:00 - 18:00     Reichenberg 
 Georg Neulinger,   
 Bernd Zehnter     
 
U9   (F-Jugend)    Mo 16:30 - 18:00      Reichenberg 
 Claus Illmer,     Fr    Heimspiele      Reichenberg 
 Christian Röttinger,  
 Dieter Reinhard,  
 Stephan Pries,  
 Harald Brodwolf 
 
U11 (E-Jugend)     Di  17:00 - 18:30     Reichenberg 
 Andreas Krüger 
 Otmar Engler 
 
 
 
Weitere Ansprechpartner: 
 
Vorstand Fußball:  Stefan Hemmerich (0931/6669713) 
Spielleiter Herren:  Stefan Hemrich  (0931/9917952) 
Jugendleiter:    Thomas Spöringer (0931/663742) 
AH-Abteilungsleiter:  Harald Brodwolf  (0931/662436)  
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JFG Würzburg Süd-Reichenberg, Saison 2009/2010 
 

In der neuen Saison geht die JFG mit 6 Mannschaften ins Rennen: ei-
ne U19-, U17, U15-Mannschaft und drei U13-Mannschaften.  
 
Die U19-Junioren (A-Jugend) ist gut in ihre erste Kreisligasaison ge-
startet. Nach dem Aufstieg ging es erst einmal darum dem Abstiegs-
kampf aus dem Weg zu gehen. Dies ist dem Team sehr gut gelungen. 
Mit 5 Siegen, 3 Unentschieden und 3 Niederlagen steht sie auf dem 
5. Tabellenplatz mit 16 Punkten und 24:22 Toren. Am Anfang 
herrschte verletzungsbedingt ein Spielermangel, der durch Spieler 
aus der U17 aber ausgeglichen werden konnte. 
  
Die U17-Junioren (B-Jugend) musste sich in dieser Saison neu for-
mieren, da die meisten Spieler altersbedingt in die A-Jugend aufrück-
ten. Daher war es erstmal ungewiss, wie sie sich in der Kreisliga 
schlagen würden. Ein Spiel vor Ende der Vorrunde steht sie mit 16 
Punkten und 31:18 Toren auf einem guten und ausbaufähigen 6. Ta-
bellenplatz. Dabei wurden 5 Siege, 1 Unentschieden und 4 Niederla-
gen erzielt. 
 
Die U15-Junioren (C-Jugend) spielt in der Kreisklasse Würzburg und 
kommt erst langsam in Tritt. Mit 2 Siegen, 2 Unentschieden und 6 
Niederlagen stehen sie mit 8 Punkten und 17:29 Toren auf dem 9. Ta-
bellenplatz. In der Mannschaft ist noch Potential vorhanden, der eine 
oder andere Sieg wäre durchaus möglich gewesen.  
 
Drei U13-Junioren-Mannschaften (D-Jugend) sind in diesem Jahr am 
Start.  
Die U13-1 belegt zum Ende der Vorrunde einen guten 5. Tabellen-
platz in der Kreisliga mit 18 Punkten und 29:19 Toren, bei 6 Siegen 
und 4 Niederlagen. Ich denke sie wird in der Rückrunde die eine oder 
andere Mannschaft in den oberen Regionen noch ärgern können.  
 
Die U13-2 und die U13-3 spielen in einer Gruppe in einem Pilotpro-
jekt. Die Mannschaften treten auf einem verkleinerten Großfeld mit 9 
Spielern auf kleinen Toren an.   
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Die U13-2 steht zum Ende der Vorrunde mit 22 Punkten und 52:6 To-
ren auf einem hervorragenden 2. Tabellenplatz. Dabei stehen 7 Siege, 
1 Unentschieden und 1 Niederlage zu Buche. Die Meisterschaft ist 
hier noch nicht entschieden, für dieses Team ist noch alles möglich. 
Die U13-3 ist fast genauso erfolgreich wie ihre Vorgänger. Mit 6 Sie-
gen, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen liegt sie bei 19 Punkten mit 
43:10 Toren auf einem sehr guten 4. Tabellenplatz.  
Vor kurzem gab es einen Erfahrungsaustausch hinsichtlich dieser 
neuen Spielform. Dabei wurde bekannt, dass der Verband zur Zeit 
diskutiert, diese Spielform im U13-Juniorenbereich durchgängig bis 
zur Kreisliga einzuführen.  
 
Am 29. Juli 2009 fand in Geroldshausen die Jahreshauptversamm-
lung der JFG statt. Dabei standen Neuwahlen an mit folgendem Er-
gebnis: 
Vorstandsvorsitzender:  Frank Freund (aus Rottenbauer) 
Stlv. Vorsitzender:    Klaus Bretz (aus Reichenberg) 
Kassier:       Dieter Geiling (aus Reichenberg) 
Schriftführer:     Stefan Ziegler, Ulli Ziegler (aus Rottenbauer) 
Revisoren:      Dieter Deckert (aus Rottenbauer) und  

  Thomas Spöringer (aus Reichenberg) 
 
               Klaus Bretz, stlv. Vorsitzender JFG 
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JFG Würzburg Süd-Reichenberg, Saison 2009 / 2010 
Trainingszeiten, Trainer und Betreuer 
 
 
 

  Trainer, Betreuer   Zeiten       Ort 
 
U19  Johann Massek,            Mo 19:00 - 20:30     Rottenbauer 
         Dieter Geiling,    Do  19:00 - 20:30      Albertshausen  
  Robert Blaschko    Sa  Heimspiele     Rottenbauer 
 
 
U17  Dieter Deckert,                  Mi  18:30 - 20:00     Rottenbauer 
  Rainer Brand,            Fr   18:30 - 20:00     Geroldshausen 
  Ralf Schmitt,     So  Heimspiele     Reichenberg 
  Klaus Bretz 
 
 
U15 Carsten Kendl,            Mo 18:00 - 19:30    Uengershausen 
  Stefan Lober,            Mi  18:00 - 19:30    Uengershausen 
  Jürgen Pickel          Sa   Heimspiele    Uengershausen 
  Thomas Spöringer 
 
 
U13-1    Volker Schwenkert   Mo  18:00 - 19:30    Rottenbauer      
               Karl-Heinz Kleinschrot h Mi   17:30 - 19:00    Albertshausen 
               Sa   Heimspiele    Rottenbauer 
 
U13-2  und  U13-3     Di    17:15 - 18:45    Fuchsstadt  
        Rainer Haas,     Do   17:15 - 18:45    Reichenberg  
        Frank Laubmeier          Sa     Heimspiele     Reichenberg 
 
 
 
Weitere Ansprechpartner: 
 
Vorsitzender     Frank Freund           0176/46567826 
Stlv. Vorsitzender   Klaus Bretz            0931/663575 
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Endspielstimmung beim TSV Freizeitturnier 

 
Im Endspiel des TSV Freizeitturniers standen sich die Mannschaften 
von “Brand Familie“ und “Krüger and Friends“ gegenüber. Nach pa-
ckenden Siebenmeterschiessen gewann letztlich das Team “Brand Fa-
milie“. Auf ein neues in 2010, herzlichen Dank an alle Teilnehmer für 
die fairen Spiele. 



29 



30 

19. WVV U11-Wanderpokal 
 

 
In diesem Jahr fand in Reichenberg das große WVV U11-
Fußballturnier statt. Vom 6. bis 11. Juli kämpften 26 Mannschaften 
um den Wanderpokal. In den Vorrunden-Qualifikationen von Montag 
bis Mittwoch wurden die 16 Teilnehmer für das Endturnier am Sams-
tag den 11. Juli ermittelt. 
 
Nach dem in den Vorrunden das Wetter durchwachsen war, hatte Pet-
rus beim Endturnier ein Einsehen. Bei schönem Fußballwetter konnte 
der TSV Gerbrunn am Ende den Wanderpokal mit nach Hause neh-
men. In einem spannenden Endspiel stand es beim Schlusspfiff 3:3 
Unentschieden. Das 8-Meterschießen musste die Entscheidung brin-
gen. Ein regelrechter Krimi entwickelte sich. Erst beim 12:11 konnte 
Gerbrunn jubeln. Es musste aber keine Mannschaft traurig sein. Alle 
26 bekamen einen Preis. 
 
Gesponsert wurde die Veranstaltung von der WVV. Jeder Spieler, 
Trainer und Betreuer bekam Essen- und Getränkebons, für jede 
Mannschaft gab es Preise, sie engagierten den Funpark und übernah-
men die Kosten für Hüpfburg, Bull-Riding und Bungee-Trampolin. 
Der TSV Reichenberg möchte sich nochmal sehr herzlich bei der 
WVV, seinen Vorständen und dem Organisator Oliver Le Moal be-
danken für den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung und vor allem 
das entgegengebrachte  Vertrauen. Wir hoffen, in den nächsten Jahren 
bei der Vergabe dieses Turniers wieder berücksichtigt zu werden. Be-
danken möchten wir uns bei den vielen Helfern (vor allem aus dem 
Team der E-Jugend), dem Vergnügungsausschuss und bei Sport Giese 
für die große Unterstützung. Wir denken, wir haben eine Top-
Veranstaltung über die Bühne gebracht. 
 
           
 

                    TSV Vorstandschaft 
 

 
Große Bildcollage in der Heftmitte 
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Jahreshauptversammlung TSV Reichenberg 2009 
 
Am Freitag den 20. November 2009 fand im Vereinsheim die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des TSV statt. Im Vergleich zum letzten Mal hat 
sich die Teilnehmerzahl ein bisschen gesteigert, 45 Mitglieder fanden den 
Weg ins Sportheim. Entweder sind unsere Mitglieder zufrieden mit der Ar-
beit der vielen Ehrenamtlichen oder es fehlt ein bisschen das Interesse an 
der Vereinsarbeit. Wir hoffen doch, das Erstere ist der Fall. 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Wilfried Hartmann wurde ei-
ne Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder Edith Baek, Edgar Möh-
ring, Herbert Sinn, Walter Hintz, Franz Zeidler und Günter Tischner gehal-
ten. Anschließend wurden die Berichte der Vorstände und Abteilungen vor-
getragen. Diese sind zum Großteil in diesem Sport-Info aufgeführt. 
Vorstandsvorsitzender Wilfried Hartmann berichtete über Aktionen und 
Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr: Der Schaden im Fitnessraum ist im-
mer noch nicht endgültig erledigt. Die  Handwerker haben aus unserer Sicht 
ihre Arbeit noch nicht abgeschlossen. Im Februar mussten wir dem alten 
Trainer Mario Rothemel fristlos kündigen. Nach dem er uns für die Saison 
2009/2010 zugesagt hat, haben wir über das Internet erfahren, dass er bei 
einem anderen Verein unterschrieben hat. Diesen Vertrauensbruch konnten 
wir und die Mannschaft nicht akzeptieren. Über ein Schlichtungsverfahren 
beim BFV konnten wir uns einigen. Im Sommer haben wir das große WVV 
U11-Junioren Fußballturnier durchgeführt. Eine Woche lang war Fußball 
angesagt auf dem Sportplatz. Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer. Der 
Verkauf an Werbeflächen auf dem Vereinsbus und den Zaunflächen am Ra-
senplatz geht gut voran. Diese zusätzlichen Einnahmen können sich sehen 
lassen. 
Das Finanzwesen ist für einen Verein in der Größenordnung des TSV eine 
aufwendige und sehr wichtige Angelegenheit. Rudi Eyrich informierte aus-
führlich über die Einnahmen und Ausgaben des Vereins. Das Vereinsheim 
kommt immer mehr in die Jahre. Es fallen immer wieder unvorhergesehene 
Reparaturen an. Daher ist jede Einnahme für den Verein wichtig. Veranstal-
tungen wie das WVV-Turnier und die verkauften Werbeflächen helfen uns 
da sehr weiter. Für weitere werbewillige Firmen sind wir sehr dankbar. 
Otto Lobenwein, in seiner Eigenschaft als Revisor, bestätigte dem Vorstand 
Finanzen Rudi Eyrich eine einwandfreie und korrekte Kassenführung. Er 
bat die Mitgliederversammlung um die Entlastung der Vorstandschaft, wel-
che auch einstimmig erteilt wurde. Otto Lobenwein gab noch bekannt, dass 
er als Revisor aus privaten Gründen nicht mehr zur Verfügung steht. 
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Ein wichtiger Punkt der Tagesordnung waren die Neuwahlen der Vorstand-
schaft für die nächsten zwei Jahre. Der Wahlausschuss (Werner Hemrich, 
Rudi Spöringer, Herbert Scheller) konnten die Wahl sehr zügig durchfüh-
ren. Der Vorstand Fußball konnte wieder besetzt werden, Stefan Hemme-
rich hat dieses Amt übernommen. Helmut Giese und Adolf Kendl gehen in 
ihren „verdienten Ruhestand“. Mit Peter Drexel (Vorstand Liegenschaften) 
und Norbert Mulfinger (Vorstand Wirtschaft) konnten sofort neue Kräfte 
gewonnen werden. Bei den ausscheidenden Vorständen wollen wir uns 
sehr herzlich für die engagierte und aufopfernde Arbeit in den letzten Jah-
ren bedanken und wünschen den Neuen viel Glück und ein gutes Händ-
chen für ihre Arbeit. 
 
Vorstandsvorsitzender:   Wilfried Hartmann  
Vorstand Finanzen:    Rudi Eyrich  
Vorstand Liegenschaften:   Peter Drexel 
Vorstand Verwaltung:    Klaus Bretz 
Vorstand Wirtschaft:    Norbert Mulfinger  
Vorstand Fußball:    Stefan Hemmerich 
Vorstand Tischtennis:    keine Wahlvorschläge,  
        konnte nicht gewählt werden 
Vorstand Turnen:     Regine Endres 
Vorstand Sport Allgemein:  Wolfgang Pulzer 
 

Für die nächsten zwei Jahre wurden noch die Revisoren Wolfgang Hem-
rich und Rainer Brand von der Versammlung gewählt. 
In der Diskussionsrunde wurde das Thema 2012, 100 Jahre TSV Reichen-
berg angesprochen. Wir sollten im nächsten Jahr für die Jubiläumsveran-
staltungen und Aktionen die Weichen stellen. Es kam die Idee auf, einen 
Arbeitskreis zu bilden mit Vertretern aus allen Abteilungen. Die Vorstand-
schaft wird in ihren nächsten Sitzungen das Thema angehen. 
Weiterhin wurde mitgeteilt, dass die Weihnachtsfeiern nicht mehr in der 
Wolffskeelhalle stattfinden. Die Veranstaltungen werden wieder im Ver-
einsheim durchgeführt, da gemessen am Aufwand die Beteiligung der Mit-
glieder in der Wolffskeelhalle zurück ging. 
Kurz vor 23:00 Uhr beendete der alte und neue Vorstandsvorsitzende Wil-
fried Hartmann die Jahreshauptversammlung. Er bedankte sich bei allen 
Trainern, Betreuern, Vorstandskollegen und den vielen Helfern bei den 
Veranstaltungen für ihren Einsatz im abgelaufen Jahr und wünscht für die 
anstehenden Aufgaben viel Glück und Erfolg. 
 
Klaus Bretz, Vorstand Verwaltung 
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19. WVV U11- 
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(Bilder: WVV, R.Merkl)  

Wanderpokal  
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Tischtennis 
 
Bericht der Tischtennisabteilung zur Jahreshauptver-
sammlung am 20.11.2009 
 
Statistik: 
Die Abteilung hat derzeit 3 Jugend-, 2 Damen- und 3 Herrenmann-
schaften und mit Ernst Fleißner einen aktiven Schiedsrichter seit 25 
Jahren. 
 
5 Übungsleiter gestalten das Training: 
Günter Hessenauer, Kerstin Hemrich, Sandra Hemrich, Andre Scheer, 
Christian Fischer hat die Ausbildung erst vor kurzem positiv beendet. 
 
Zuerst zur Jugend. Die 1. Mannschaft wurde Meister in der 2. Kreis-
liga und spielt nun in der 1. Kreisliga respektabel mit. Unsere 2. 
spielte in der 3. und diese Saison in der 2. Kreisliga. In dieser Mann-
schaft werden auch unsere Mädchen eingesetzt. Der Klassenerhalt ist 
derzeit das Ziel. Die 3. spielt in einer sogenannten Miniliga. In dieser 
Mannschaft können auch alle Anfänger hin und wieder ihre ersten Er-
fahrungen sammeln. 
 
Die Herren 1 unterlagen in der Relegation dem TV Tiefental und 
müssen weiterhin in der 1. Kreisliga spielen. Das Team ist derzeit Ta-
bellenzweiter.  
Die Herren 2 und 3 kämpfen dieses Jahr erneut wie in der Vorsaison 
um den Klassenerhalt in der 2. und 3. Kreisliga. Beide hoffen diese 
Liga erhalten zu können, was durchaus als Erfolg für die Abteilung 
zu bezeichnen ist. 
Ein erfreuliches Ergebnis war, dass unsere neue Damenmannschaft 
auf Anhieb Meister in der 2. Bezirksliga wurde. Auch in diesem Jahr 
liegt man in der Bezirksoberliga in der Spitzengruppe. Mit der 2. Da-
menmannschaft hofft man die 2. Bezirksliga erhalten zu können. 
 
Nach der abgelaufenen Saison konnte die Meisterschaft der Damen 
und der Ausklang der Saison 2008/09 an der Wolffskeelhalle nach ei-
nem Spaßturnier gefeiert werden. 
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Neben dem Mannschaftssport nehmen viele Aktive des TSV auch an 
Einzelmeisterschaften teil. So konnte sich Kerstin Hemrich für die 
Bayerischen Meisterschaften der Erwachsenen in der B-Klasse quali-
fizieren.  
 
Eng geht es nach wie vor in der Wolffskeelhalle zu. Mit zwei Trai-
ningsabenden, an denen auch ein großer Teil des Spielbetriebes abzu-
wickeln ist, ist die Abteilung am Limit ihrer Möglichkeiten. 
 
Erneut fanden die Unterfränkischen Meisterschaften der C-Schüler, 
den Jüngsten,  in Reichenberg statt. 75 Kinder mit ihren Betreuern 
und vielen Eltern bringen richtig Leben in die Wolffskeelhalle. Zahl-
reiche Herren und Damen halten sich während der Pausen mit Teil-
nahmen an Turnieren fit. Ein solches fand zum Jahresbeginn auch 
zum zweiten Mal in unserer Halle statt. Wir hatten vorsorglich nur in 
zwei Leistungsklassen ausgeschrieben und konnten über 25 Spieler, 
die eigenen mit eingeschlossen, in der Halle begrüßen. 
 
Wie Ihr seht, ist bei uns wie im übrigen TSV so einiges los. Um alles-
zu bewerkstelligen, braucht man gute und zahlreiche Mitarbeiter, bei 
denen ich mich recht herzlich bedanken möchte. Stellvertretend für 
Alle nenne ich die Führung der Abteilung, Jugendleiterin Kerstin 
Hemrich, Sportleiter Andre Scheer und Cheftrainer Günter Hessenau-
er. Ich danke ihnen und den weiteren Trainern, Spielführern und Be-
treuern für ihre geleistete Arbeit. 
 
Vor zwei Jahren habe ich meinen Abschied von der Position Vorstand 
Tischtennis  bekannt gegeben. Leider konnte bisher von der Abtei-
lung noch kein Nachfolger benannt werden. Zwischenzeitlich gab es 
eine Bereitschaft, die wieder zurückgezogen wurde. Leider kann die 
Funktion die dem Tischtennissport eine exponierte Stellung im Verein 
gab, derzeit nicht besetzt werden. Ich hoffe, dass die  Abteilung durch 
das Fehlen der Führungsperson trotzdem sportlich in der Erfolgsspur 
bleibt. 

 

Wilfried Hartmann, Vorstand Tischtennis  
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Wilfried Hartmann nicht mehr Vorstand Tischtennis 
 
Dies war mein letzter Bericht als Vorstand oder Abteilungsleiter 
Tischtennis. Ich denke 17 Jahre sind genug. Ich habe im TSV ja auch 
noch weitere Aufgaben.  
Dennoch hat mir der Sport sehr viel gegeben. Mit Niederlagen umzu-
gehen und bei Erfolgen auf dem Teppich zu bleiben, denn Sport ist 
halt mal nur eine Nebensache, wenn auch für viele hier im Verein die 
wichtigste Nebensache.  
Zahlreiche Übungsleiter in der Abteilung und diverse Erfolge waren 
zu verwalten und zu unterstützen. So darf ich nochmals kurz an die 
deutsche Vizemeisterschaft der Mädchen und drei Jahre Zugehörig-
keit der Damen zur Bayernliga mit einem dritten Tabellenplatz erin-
nern. Ich möchte mich bei allen bedanken, die diesen Weg unterstützt 
haben als Spieler, Trainer, Betreuer und allen Eltern die immer hinter 
dem TSV Reichenberg standen. Ich wünsche der Abteilung weiterhin 
viele Erfolge. Die Voraussetzungen sollten nicht so übel dafür sein. 

 

Wilfried Hartmann 

 
 
 
Tischtennisabteilung, Trainingszeiten 
 
Montag 18:00 – 19:30  Jugend   (Training) 
Montag 19:30 – 22:00  Damen und Herren (Training) 
Freitag 17:30 – 19:00  Jugend   (Training und Spielbetr ieb) 
Freitag 19:00 – 22:00  Damen und Herren (Training und Spielbetr ieb) 
 
Spielleiter Herren    Andre Scheer  (01704121166) 
Spielleiterin Jugend und Damen Kerstin Hemrich (0931/68225)  
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Turnen und Gymnastik 
 

Die Turnzwerge : Mutter-Kind-Turnen   
                                                   

 
 
 
„Kinder kommt und turnt mit mir  
 was ihr könnt das zeigt ihr hier   
 streckt euch hoch – duckt euch klein  
 Kinder, Kinder das ist fein …“ 

 
 

 
… mit diesem Begrüßungslied beginnen wir immer unsere Turnstunden! 
 
 
Wir treffen uns immer Mittwochs von 15.45 bis 16.45 Uhr zum ge-
meinsamen Singen, Turnen, Klettern, Tanzen und zum „schwäbsch´e 
Eisebahne – Fahren“. 
Kommt einfach mal vorbei und turnt mit, alle Kinder ab ca. 1,5 Jah-
ren sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns über jedes neue Schnupperkind, denn wir brauchen 
dringend Nachwuchs-Zwerge. 
 

Eure Nadine Oeckler 
 
 
 
PS: Wer hat Interesse daran, mir bei der Leitung der Turnzwerge un-
terstützend und vertretend zur Seite zu stehen oder die Leitung kom-
plett zu übernehmen? 
Da ich beruflich immer mehr eingespannt werde, bräuchte ich drin-
gend Entlastung. 
Bitte melden, bei mir oder andere Teile des TSV! 
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Kinderturnen 
 
Wie man auf den Bildern sieht, geht’s bei uns jeden Donnerstag 
sportlich, aber mit viel Spaß und Freude und oft auch sehr lustig zu. 
Unsere Kids freuen sich schon auf den Nikolaus, der uns auch dieses 
Jahr wieder besucht und dem jedes Kind etwas vorturnen darf. 
Die Kindergartenkinder turnen jeden Donnerstag von 14.30 bis 15.15 
Uhr und die Schulkinder von 15.15 bis 16.00 Uhr. 
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Jazzdance 
 
Seit September diesen Jahres trainieren wir unter der Anleitung von 
Marion Schnabel. 
In wenigen Trainingseinheiten konnten wir einen kleinen 
„Weihnachtstanz“ einstudieren, den wir bei verschiedenen Weih-
nachtsfeiern vortanzen. 
Wir trainieren immer Dienstags im Sportheim in 2 Gruppen. 
Die erste Gruppe (Alter ca. 5-9 Jahre) trainiert von 16°° - 17°° Uhr,  
die zweite Gruppe (Alter ca. 9-14 Jahre) trainiert von 17°° - 18°° Uhr. 
Obwohl wir mittlerweile sehr viele geworden sind, freuen wir uns 
trotzdem über Neuzugänge! 
 

 
Wir wünschen Allen ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gutes neues Jahr! 
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Seniorengymnastik 
 

In einem Gastbeitrag, der in der MAINPOST  vom 10. Oktober 2009 
unter der Überschrift „Der Krankheit zuvorkommen“ erschienen ist, 
hat der Arzt Michael Imhof  auch einige Kernsätze zu den Themen 
„gesunder Lebensstil“ und „regelmäßige körperliche Aktivität“ ge-
sagt, die nachstehend noch einmal wiedergegeben werden sollen: 
„ ... 
Durch einen gesunden Lebensstil, durch eine mäßige, ausgewogene 
Ernährung in Verbindung mit sportlicher Betätigung ist es möglich, 
Erkrankungen im Alter vorzubeugen und die krankheitsbedingte letz-
te Phase im Leben eines Menschen entscheidend abzukürzen. Für den 
Einzelnen bedeutet dies einen beträchtlichen Zugewinn an Lebenszeit 
mit höherer Lebensqualität ...“ 
„ ... 
Nach Einschätzung des World Cancer Research Found (WCRF) ist 
Sport so wichtig wie ein Krebsmedikament. Oft stellen Krebspatien-
ten die Frage: „Was kann ich für mich tun?“  
Die Antwort darauf ist einfach: Nicht rauchen, gesunde Ernährung 
und moderater Ausdauersport mit Muskelkräftigung. Nicht Scho-
nung, sondern Bewegung ist gerade bei Tumorpatienten angesagt. ...“ 
Diesen Anforderungen versucht auch der TSV Reichenberg mit sei-
nem Angebot „Seniorengymnastik“ Rechnung zu tragen. Dass diese 
Seniorengymnastik auch noch über die Übungsabende hinaus Spaß 
und Freude vermitteln kann, zeigen die beiden nachstehenden Bilder 
von einer Radtour und einer Wanderung im vergangenen Sommer. 

 

Radfahrer- 
gruppe 
am Main 
in Ochsenfurt 
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Wander-
gruppe 
am Erlacher 
Tor 
in Sulzfeld 
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Damengymnastik 
 

Kontinuierlich trainiert diese Gruppe mit ihrer Übungsleiterin Renate 
Windl jeden Dienstag im Anschluss an die Seniorengymnastik von 
19.30 bis 20.30 Uhr in der Mehrzweckhalle.  
Wie wir auf dem Bild sehen, werden die Stunden durch Zuhilfenah-
me von Kleingeräten wie Reifen, Bälle, Seilen, Therabändern und 
Stäben sehr abwechslungsreich gestaltet und spezielle Muskelpartien 
damit gezielt trainiert. 
Mit einer Adventsfeier im Sportheim, gemeinsam mit der Senioren-
gymnastikgruppe lassen sie dieses Sportjahr gemütlich ausklingen. 
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Fitness-Gruppe Männer 
 

Das Sommertraining der Fitnessgruppe ging mit Spiel, Spaß, aber 
auch schweißtreibenden Übungen zu Ende. In bis jetzt 32 Übungs-
abenden haben wir (hoffentlich) etwas Gutes für unsere körperliche 
Leistungsfähigkeit getan! 
Wir sehen nun auf den kommenden Winter und richten das Training 
so aus, dass auch die Skifahrer davon profitieren. 
Ab Donnerstag, den 26. November wird unsere Übungsstunde des-
halb wieder zur Skigymnastik für alle, also auch für Frauen. Aber 
auch, wer seine Fitness nur wieder mal etwas „aufpolieren“ will, ist 
herzlich willkommen.  
Geplant sind ca. 10 Abende jeweils donnerstags von 20:00 Uhr bis 
21:15 Uhr in der Wolffskeelhalle. 
 
              Wolfgang Steckel, Tel. 69189 
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Damenfitness 
 
Gleich nach den Sommerferien fuhren wir für ein Wochenende in die 
Fränkische Schweiz. In einem Brauereigasthof in Aufseß quartierten 
wir uns ein.  
Am Samstag früh informierten wir uns bei einer Brauereibesichti-
gung über den edlen Gerstensaft, ehe wir uns auf den 15 km langen 
Brauereiwanderweg machten. Dieser führte uns an 3 weiteren Braue-
reien vorbei, jede Einkehr brachte uns einen Stempel in unserem 
Brauereipass ein, wofür wir am Abend bei einer Bierprobe mit dem 
Diplom des „Ehrenbiertrinker“ ausgezeichnet wurden. Am Sonntag 
fuhren wir dann nach Bamberg, besichtigten die schöne Altstadt, den 
Dom und „Klein-Venedig“. Nach einer gemütlichen Kaffeepause 
ging es dann mit dem Zug wieder Richtung Heimat. 
Weiterhin trainieren wir jeden Mittwoch von 19.30 bis 21.00 Uhr in 
der Mehrzweckhalle. 
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Zeiten: Turnen und Gymnastik 
   
 
 

Übungsleiterinnen            Zeiten   
 
Turnzwerge (Mutter – Kind – Turnen)  
Nadine Oeckler                    Mi  15:45 - 16:45 
 
Kinderturnen              Do (3-6 Jährige)  14:30 -  15:15 
Kathi Zeidler,              Do (Schulkinder) 15:15 - 16:00 
Alma Hemrich, 
Regine Endres 
 
Jazzdance              Di (1.Gruppe)      16:00 - 17:00 
Marion Schnabel             Di (2.Gruppe)      17:00 - 18:00 
 
Seniorengymnastik            Di  18:30 - 19:30 
Renate Windl 
 
Damengymnastik            Di  19:30 - 20:30 
Renate Windl 
 
Männerfitness             Do 20:00 - 21.15 
Wolfgang Steckel 
 
Damenfitness             Mi 19:30 - 21:00 
Regine Endres 
 
  
Ansprechpartnerin:  
 
Regine Endres, Burkardinerstr. 29, 97234 Reichenberg 
Telefon: 0931/67800 
Handy: 0151/56935861 
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Leichtathletik 
 

26. Sichelsgrundlauf 
 
Bei besten äußeren Bedingungen schickte Bürgermeister Hügelschäf-
fer 132 Läufer und Walker in den Sichelsgrund. Vier Läufe wurden 
angeboten. Der erste Startschuss fiel um 1015 zum 6,5 km Walking. 
Acht Walker nahmen die anspruchsvolle Strecke in Angriff. Schnells-
ter war Helmut Frank aus Creglingen in 47:42. Schnellster Reichen-
berger/in war Sandra Kleinschroth vom TSV Reichenberg in 49:10. 
Um 1030 fiel dann der Startschuss für die 9 Schnupperläufer. Hier wa-
ren dieses Jahr ausschließlich Jugendliche am Start. Sieger wurde der 
14 jährige Lukas Wiesmann von der RV Concordia Karbach in 11:43. 
Auf Grund vieler Krankmeldungen konnte Andi Krüger nur vier Fuß-
baller seiner Jugendmannschaft an den Start bringen. Schnellster von 
ihnen war Simon Willareth in 17:01. Fest etabliert hat sich auch der 
Hobbylauf über 6,5 km. Hier waren 11 Läufer am Start, von denen 
der 13 jährige Patrick Karl aus Ochsenfurt in 24:12 der Schnellste 
war. Schnellster Reichenberger war Günter Hartmann, der verlet-
zungsbedingt schon nach 6,5 km ins Ziel laufen musste. Seine Zeit 
betrug 31:55. 
Was mein Bruder kann, das kann ich schon lange, dachte sich Domi-
nik Karl am Start des Hauptlaufes. Er setzte sich von Anfang an an 
die Spitze des Feldes und gewann ungefährdet in 35:12 vor Ulli 
Pfuhlmann von der LG Hassberge 35:26. Nach dem Sieg seines On-
kels Hubert Karl im Jahre 1989 wieder einmal ein Sieg für die Fami-
lie Karl vom TV Ochsenfurt. Schnellster Reichenberger war wie im 
letzten Jahr Martin Pfeuffer in 41:49. Martin verbesserte seine Zeit 
vom Vorjahr um knapp 2,5 Minuten. Schnellste Frau war zum ersten 
mal die für den TSV Lohr startende Lucia Herr in 45:26. Schnellste 
Reichenbergerin war auch zum ersten mal, Doris Brand in genau 58 
Minuten. Jüngster Teilnehmer war wie im letzten Jahr der zehnjähri-
ge Justus Tevis in 54:48. Justus trat auf dem letzten Kilometer noch 
mal kräftig an und ließ seinem Vater Willi, der in 55:32 ins Ziel kam, 
keine Chance. Beide trainieren beim Sonntäglichen Lauftreff immer 
kräftig mit.  
Die schnellste Mannschaft kam dieses Jahr vom TV Bad Brückenau.  
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Die meisten Teilnehmer im Hauptlauf brachte der Lauftreff vom 
Würzburger Schwimmverein mit 14, gefolgt vom TSV Reichenberg 
mit 11, an den Start. Der Schwimmverein konnte somit die ausge-
zeichneten 30 Liter Bier bei der Siegerehrung in Empfang nehmen. 
Über alle Läufe hinweg waren vom TSV Reichenberg mit 18 von 
132 Teilnehmern die meisten Teilnehmer am Start. 
Davon 11 über die 10 km; Martin Pfeuffer 41:49, Martin Menz 
43:48, Hansi Kaderschabek 47:45, Harald Willareth 48:06, Norbert 
Engler 50:13, Wolfgang Hemmrich 52:06, Justus Thevis 54:48, Wil-
helm Thevis 55:32, Doris Brand 58:00, Barbara Kschier 60:28 und 
Werner Brand 61:20, 
zwei über 6,5 km; Günter Hartmann 31:55 und Simon Sturm 34:48, 
vier über die 3 km; Simon Willareth 17:01, Ingo Herrmann 19:10, 
Adrian Krüger 19:32 und Daniel Grübel 22:42 und Sandra 
Kleinschroth 49:10 über die 6,5 km Walkingstrecke. 
Zusammenfassend war der 26. Sichelsgrundlauf trotz einer etwas 
geringeren Teilnehmerzahl wieder einmal ein voller Erfolg. Athleten 
aus dem gesamten Süddeutschen Raum fanden den Weg nach Rei-
chenberg. Eine, wie ich meine, tolle Werbung für den Markt Rei-
chenberg. Viele blieben noch bis zum Ende der Siegerehrung, so 
dass die Wolffskeelhalle fast bis auf den letzten Platz besetzt war. 
Der TSV Reichenberg dankt allen Sponsoren, Helfern und Kuchen-
bäckern. 
Ein Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg, sowie 
der Gruppe des Bayerischen Roten-Kreuzes aus Geroldshausen und 
der Gemeinde Reichenberg. 



Der Sichelsgrundlauf wurde von folgenden Sponsoren unterstützt: 
 
Sport Giese, Sparkasse Mainfranken Würzburg, Getränke Fuchs, 
Brauerei Öchsner, Brauerei Distel, Finger Haus, Familie Horst 
Kschier, Heizungs- und Lüftungsbau Düll, Marien-Apotheke Rei-
chenberg, Hofmetzgerei Rösch, Edeka Markt Spiegel, Malergeschäft 
Thorwart und Kuhnhäuser, Scoda Autohaus Würzburg, KFZ-Dappert, 
KFZ- Fuchs und Bauer, Autohaus Neumann, Bauunternehmung 
Pfeuffer, Uhrmachermeister Werner Kopp Heidingsfeld, Familie 
Heinz Schwab, Metzgerei Reichert, Radl-Shop Weis, Heidingsfeld, 
Malermeister Heß & Hupp aus Kist und allen Kuchenspendern. 
 
Alle Ergebnisse finden Sie unter: www.sichelsgrundlauf.de 
 
Lauftreff: Sonntag zwischen 8 und 9 Uhr nach Absprache  
0931/661825 

 
Wolfgang Pulzer 
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Karate Trainingszeiten 
 
Donnerstag       18:30 – 19:30 im TSV Vereinsheim 
 
Trainer:        Stefan Beckmann, Andreas Illig 
Ansprechpartner:      Patrick Paolozzi   (09366/980745) 
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TSV Faschingsball 2010 
 

Am Samstag den 13.02.2010 findet in der Wolffskeelhalle der TSV-
Faschingsball statt. Das diesjährige Motto:  

 
„Roter Teppich, der TSV lädt  ein zum Festival für Stars 

und Sternchen“ mit der Live Band „Don´t Ask“!   
Beginn ist um 20:11 Uhr.  

 
TSV-Vergnügungsausschuss 

 
Spende der VR-Bank 

 
 
Wilfried Hartmann kann eine Spende für den TSV Reichenberg, von 
der VR-Bank-Filiale in Reichenberg, in Empfang nehmen. 
Der TSV wird die Mittel bevorzugt in der Jugendarbeit einsetzen, die 
im Verein einen großen Stellenwert besitzt. 

64 



65 

TSV und WVV übergeben Fahrzeuge an den Kindergarten 

von links: Herr Saam, Herr Le Moal beide WVV, Bgm. Hügelschäf-
fer, Kindergartenleiterin Frau Hunder, TSV-Vorstandsvorsitzender 
Wilfried Hartmann sowie Pfarrer Penzel. (Foto: KiGa Bergmann) 
 
 
Beim WVV U11 Juniorfußballcup wurde mit Unterstützung von der 
Wochenzeitung „Der Markt“ ein Torwandschießen durchgeführt. Der 
TSV Reichenberg konnte festsetzen, welche Jugendeinrichtung davon 
profitieren sollte. Schnell war man sich einig, dass unsere Kleinsten 
sicherlich freudig die Spende entgegen nehmen werden. Die WVV 
hat die erzielten Einnahmen nochmals erheblich aufgestockt. Wilfried 
Hartmann besorgte bei der Firma Eibe die Kindergartenfahrzeuge. Im 
Oktober konnten die Fahrzeuge zur Freude der Kinder in Besitz ge-
nommen werden.  

Viel Spaß wünscht der TSV Reichenberg! 



Der TSV Reichenberg  

  trauert um 
 
 
Walter Hintz 
 
Walter Hintz wurde am 01.07.1960 mit 13 
Jahren Mitglied im TSV Reichenberg.  
In der neugegründeten Fußball- Schüler- 
und- Jugendabteilung sowie anschließend im 
Herrenbereich war er viele Jahre aktiver 
Spieler. 
Er wurde im Jahre 2002 für 40 Jahre Mitgliedschaft im TSV geehrt.  
 
 
Franz Zeidler 
 
Franz Zeidler wurde am 01.05.1974 mit 21 Jahren Mitglied im TSV 
Reichenberg.  
Er wurde im Jahre 2002 für 25 Jahre Mitgliedschaft im TSV geehrt. 
Franz Zeidler war Gründungsmitglied der Tischtennisabteilung und 
viele Jahre aktiver Tischtennisspieler und AH-Fußballer. Sein beson-
deres Engagement galt der Jugendarbeit in der Fußballabteilung. 
Lange Jahre war er als Trainer, Betreuer und Jugendleiter tätig. 
 
 
Günter Tischner  
 
Günter Tischner wurde am 01.07.1960 mit 12 Jahren Mitglied im 
TSV Reichenberg.  Bei den Fußball- Schüler- und Jugendmannschaf-
ten war er Stammspieler und auch in der 2. Mannschaft noch einige 
Jahre aktiv.  
Er wurde im Jahre 2002 für 40 Jahre Mitgliedschaft im TSV geehrt.  

 
 

Der TSV wird sich der Verstorbenen  
stets in Dankbarkeit erinnern. 
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Termine 
 
19.12.2009    Weihnachtsfeier Erwachsene 19:30 Uhr TSV Sportheim 
20.12.2009    Weihnachtsfeier Kinder 14:00 Uhr TSV Sportheim 
 
12.02.2010    Kinderfasching in der Wolffskeelhalle 
13.02.2010    TSV Faschingsball in der Wolffskeelhalle 
14.02.2010    Reichenberger Faschingszug 
14.02.2010    im Anschluss „Bunter Nachmittag“ in der Wolffskeel-
    halle 
 
06.03.2010    Altpapiersammlung 
 
16.-19.07.2010 TSV Sportfest  
 
19.11.2010    TSV Jahreshauptversammlung 
 

Achtung: Besuchen Sie auch unsere Internetseite 
www.tsvreichenberg.de 

mit aktuellen Informationen 

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe 
ist  der 27. 06. 2010 

 
Das nächste Heft erscheint am 11. 07. 2010 
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